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Mit dem Rathausschlüssel in die 36. Session

Morgen wollen sie sich wieder den Rathausschlüssel holen - die Närrinnen und Narren des Carneval Clubs „Rot-Weiß“ Zerbst. 

Um 11.11 Uhr werden sie dazu auf der Schloßfreiheit nach dem Bürgermeister rufen. Der ist auch Teil des Themas, das sich der 

CCZ für seine 36. Session ausgesucht hat. „Lieber Dittmann hoch zu Ross, als Fledermäuse im Zerbster Schloss!“ heißt es da. 

Informationen zu Prunksitzungen, anderen Terminen und zum Kartenvorverkauf gibt es auch unter 

http://www.ccz.tv-gutheil-zerbst.de
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Für alle Notfälle

Dienstbereit

Einsatzleitstelle des Landkreises 

in Bitterfeld 03493 513-150

Notrufe

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizei  110

Wichtige Rufnummern

Revierkommissariat 

Zerbst/Anhalt  03923 7160

Bau- und Wohnungsgesellschaft 

Zerbst mbH  0800 7742620

Heidewasser GmbH  03923 610415

Abwasser- u. Wasserzweckverband

Elbe-Fläming  03923 485677

Bereitschaft 

AWZ Elbe-Fläming  03923 610444

Strom

Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt,

Stromversorgung 0 3923 73750

Ortsteile Zerbst/Anhalt:

über AVACON direkt 0180 1282266

Gas

Gasstadtwerke Zerbst GmbH

Erdgas Mittelsachsen GmbH 

Schönebeck 03923 2464

Tierkliniken

Magdeburg, 

Ebendorfer Str. 39 0391 718640

Wittenberg/Piesteritz, 

Fröbelstr. 25 03491 663015

Tierarztpraxen

15.11.2013 - 28.11.2013

TAP Brodowski 03923 760790

Zahnärztlicher Bereit-

schaftsdienst Zerbst/Anhalt

Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der 

Praxis, danach telefonisch

16.11./17.11.2013

Dr. B. Erdmann  Praxis Lindau, Flecken 4

 Tel. 039246 242

23.11./24.11.2013

ZA B. Körper  Praxis Zerbst, Dobritzer 

Straße 24

 Tel. 03923 61407

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt

Zeitraum vom 15.11.2013 bis 28.11.2013

zum Redaktionsschluss lagen folgende Angaben vor:

Freitag, 15.11.2013

Frau DM Herms

Praxis Zerbst, 

Fr.-Naumann-Str. 33

Tel. 03923 2447

Handy 0160 95439269

Samstag, 16.11.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Sonntag, 17.11.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Montag, 18.11.2013

Herr DM Weimeister

Praxis Deetz, Bahnhofstr. 11

Tel. 039246 586

privat 039246 586

Dienstag, 19.11.2013

Herr Dr. Hempel

Praxis Zerbst, 

Alte Brücke 37

Tel. 0160 4074261

privat 03923 778303

Mittwoch 20.11.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, 

Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Donnerstag, 21.11.2013

Herr Dr. Reichel

Praxis Zerbst, 

Breite 34

Tel. 0173 9164469

Freitag, 22.11.2013

Herr DM F. Jansen

Praxis Zerbst, 

Fritz-Brandt-Str. 6

Tel. 03923 3448

privat 03923 783196

Fu-Tel. 0171 5437626

Samstag, 23.11.2013

Herr Dr. Scholz

Tel. 0171 4449269

Sonntag, 24.11.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Montag, 25.11.2013

Frau Dr. Chr. Schneider

Praxis Alte Brücke 45

Tel. 03923 786504

privat 03923 2067

Dienstag, 26.11.2013

Herr Dr. A. Köhler

Praxis Zerbst, Heidetorplatz 1c 

Tel. 03923 3496

privat 03923 782129

Mittwoch, 27.11.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus 

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Donnerstag, 28.11.2013

Herr Dr. Reichel

Praxis Zerbst, Breite 34

Tel. 0173 9164469

Notdienstzeiten:

Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr, Donnerstag von 

19:00 Uhr, Freitag von 13.00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Sonntag von 7:00 Uhr jeweils bis 

7 Uhr des darauf folgenden Tages

Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpraxis. Bitte 

wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Vertretung.

Die Samstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Praxis des Dienst 

habenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.

In lebensbedrohlichen Fällen

ärztliche Hilfe über Notruf  Tel. 112

Auskünfte über Notdienst

Einsatzleitstelle Bitterfeld Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 15.11.2013 bis 28.11.2013

Redaktionsschluss am 06.11.2013
Freitag, 15.11.2013

Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 16.11.2013

Bären Apotheke Lindau

Sonntag, 17.11.2013

Raben Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Montag, 18.11.2013

Drei Linden Apotheke Loburg

Dienstag, 19.11.2013

Jever Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 20.11.2013

Katharina Apotheke Zerbst/

Anhalt

Donnerstag, 21.11.2013

Neue Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Freitag, 22.11.2013

Bären Apotheke Lindau

Samstag, 23.11.2013

Raben Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Sonntag, 24.11.2013

Rats- und Stadtapotheke 

Zerbst/Anhalt

Montag, 25.11.2013

Jever Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Dienstag, 26.11.2013

Katharina Apotheke Zerbst/

Anhalt

Mittwoch, 27.11.2013

Neue Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 28.11.2013

Bären Apotheke Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke 

Alte Brücke 37

39261 Zerbst

Tel. 03923 2462

Raben-Apotheke 

Markt 25

39261 Zerbst/Anhalt

Tel. 03923 3481

Jever Apotheke

Fritz-Brandt-Str. 6

39261 Zerbst/Anhalt

Tel. 03923 487070

Katharina-Apotheke

Breite 21

39261 Zerbst

Tel. 03923 73740

Neue Apotheke

Dessauer Str. 41

39261 Zerbst

Tel. 03923 3406

Bären Apotheke

Flecken 4

39264 Lindau

Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke

Markt 4

39279 Loburg

Tel. 039245 91465

Spruch der Woche
Wenn‘s im November blitzt  

und kracht, im nächsten Jahr 
der Bauer lacht.

Bauernregel
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Sitzungen des Stadtrates  
und seiner Ausschüsse

Tagesordnung

1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des öffentli-

chen Teils

3 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift 

der 58. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 

21.10.2013

4 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Ver-

bandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/

Rossel“ (Gewässerumlagesatzung 

 „Nuthe/Rossel“) BV/765/2013

5 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Ver-

bandsbeiträge des Ehle/Ihle Verbandes (Gewässerumla-

gesatzung „Ehle/Ihle“) BV/766/2013

6 Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe Gewerbe-

steuerumlage BV/777/2013

7 Satzung über die Benutzung und Erhebung von Gebüh-

ren der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt (Benutzungs- und 

Gebührensatzung) BV/784/2013

8 Grundsatzbeschluss des Stadtrates 

 zum Schloss Zerbst  BV/779/2013

9 Beschluss des Stadtrates zur Beteiligung an der Kom-

munalverfassungsbeschwerde gegen das Kinderförde-

rungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt 

 vom 23.01.2013 BV/785/2013

10 Mitteilungen

11 Anfragen, Anträge und Anregungen

12 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-

ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-

fentlichen Teils

13  Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Nieder-

schrift der 58. Sitzung des Haupt- und Finanzausschus-

ses am 21.10.2013

14  Personalangelegenheit BV/762/2013

15 Mitteilungen

16 Anfragen, Anträge und Anregungen

17 Schließung der Sitzung

Andreas Dittmann

Bürgermeister und Vorsitzender des Ausschusses

Tagesordnung

1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des öffentli-

chen Teils

3  Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 

50. Sitzung des Stadtrates am 30.10.2013

4  Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Sitzung des 

Stadtrates am 30.10. 2013 gefassten Beschlüsse

5  Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefass-

ter Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informati-

onen

6  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Ver-

bandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/

Rossel“ (Gewässerumlagesatzung 

 „Nuthe/Rossel“) BV/765/2013

7  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Ver-

bandsbeiträge des Ehle/Ihle Verbandes

 (Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“) BV/766/2013

8  Abwägung der Stellungnahmen aus der Trägerbeteili-

gung zur Außenbereichssatzung „Steckbyer Straße 5 - 9“ 

der Stadt Zerbst/Anhalt für den 

 OT Steutz BV/773/2013

9  Satzungsbeschluss zur Außenbereichssatzung „Steck-

byer Straße Nr. 5 - 9“ Ortsteil Steutz BV/774/2013

10  Grundsatzbeschluss des Stadtrates zum 

 Schloss Zerbst BV/779/2013

11  Satzung über die Benutzung und Erhebung von Gebüh-

ren der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt (Benutzungs- und 

Gebührensatzung) BV/784/2013

12  Beschluss des Stadtrates zur Beteiligung an der Kom-

munalverfassungsbeschwerde gegen das Kinderförde-

rungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt 

 vom 23.01.2013 BV/785/2013

13  Anfragen, Anträge und Anregungen

14  Schließung der Sitzung

15  Einwohnerfragestunde

16  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-

ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-

fentlichen Teils

17  Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Nieder-

schrift der 50. Sitzung des Stadtrates am 30.10.2013

18  Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster 

Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informationen

19  Vertragsangelegenheit  BV/781/2013

20  Anfragen, Anträge und Anregungen

21  Schließung der Sitzung

Wilfried Bustro

Stadtratsvorsitzender

Sitzungen der Ortschaftsräte

Tagesordnung

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 24.09.2013

4  Bericht des Ortsbürgermeisters

5  Anfragen, Anregungen

6  Einwohnerfragestunde
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7  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Ver-

bandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/

Rossel“ (Gewässerumlagesatzung 

 „Nuthe/Rossel“)  BV/765/2013

8 Schließung der Sitzung

Bernhard Mücke

Ortsbürgermeister

Tagesordnung 

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung

3 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 25.09.2013

4 Bericht des Ortsbürgermeisters

 - Informationen von der Stadtratssitzung

 - Informationen von der Verbandsversammlung AWZ

 - Radweg in Badetz

 - Jahresabschlussfeier am 13. Dezember 2013

 - Veranstaltungen im 1. Halbjahr 2014

5 Anfragen, Anregungen

6 Einwohnerfragestunde

7 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Ver-

bandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes 

 „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesatzung 

 „Nuthe/Rossel“) BV/765/2013

8 Schließung der Sitzung

9 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-

ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-

fentlichen Teils

10 Bestätigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sit-

zung vom 25.09.2013

11 Informationen des Ortsbürgermeisters

 - weitere Zusammenarbeit bei Veranstaltungen mit den 

Vereinen im Jahr 2014

12 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

13 Schließung der Sitzung

Johannes Schäm

Ortsbürgermeister

Tagesordnung

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung

3 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 24.09.2013

4 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen

5  Anfragen, Anregungen

6  Einwohnerfragestunde

7 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Ver-

bandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/

Rossel“ (Gewässerumlagesatzung 

 „Nuthe/Rossel“)  BV/765/2013

8 Schließung der Sitzung

9 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-

ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-

fentlichen Teils

10  Bestätigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sit-

zung vom 24.09.2013

11 Grundstücksangelegenheiten

12 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

13 Schließung der Sitzung

Elard Schmidt

Ortsbürgermeister

Tagesordnung

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 01.10.2013

4  Bericht des Ortsbürgermeisters

5  Anfragen, Anregungen

6  Einwohnerfragestunde

7  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Ver-

bandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/

Rossel“ (Gewässerumlagesatzung

 „Nuthe/Rossel“) BV/765/2013 

8  Schließung der Sitzung

9  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-

ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-

fentlichen Teils

10  Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sit-

zung vom 01.10.2013

11  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

12  Schließung der Sitzung

Heinz Reifarth

Ortsbürgermeister

Tagesordnung

1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung

3  Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

vom 12.09.2013

4  Bericht der Ortsbürgermeisterin und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen

5  Anfragen, Anregungen

6  Einwohnerfragestunde
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7  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Ver-

bandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/

Rossel“ (Gewässerumlagesatzung 

 „Nuthe/Rossel“) BV/765/2013

8  Schließung der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil

9  Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tages-

ordnung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöf-

fentlichen Teils

10  Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sit-

zung vom 12.09.2013

11  Grundstücksangelegenheiten

12  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

13  Schließung der Sitzung

Birgit Jacobsen

Ortsbürgermeisterin

 Dessau-Roßlau, den 23.10.2013

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 

Forsten Anhalt Ferdinand-von-Schill-Straße 24

06844 Dessau-Roßlau

Bodenordnungsverfahren Gehrden, 

Teilgebiet Gehrden Feldlage,

Verf.-Nr.: 614 40-AZ-08/95

Öffentliche Bekanntmachung

V. Anordnung im Bodenordnungsverfahren Gehrden, 

Teilgebiet Gehrden Feldlage

Das Verfahrensgebiet des Bodenordnungsverfahrens (BOV) 

Gehrden, Teilgebiet Gehrden Feldlage wird gemäß § 63 Abs. 2 

des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes (LwAnpG), in der Fas-

sung vom 03.07.1991 (BGBl. I S. 1418), zuletzt geändert durch 

Artikel 7 Abs. 45 des Gesetzes vom 19. Juni 2001 (BGBl. I 

S. 1149), in Verbindung mit § 8 Abs. 1 des Flurbereinigungsge-

setzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), 

zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezem-

ber 2008 (BGBL I S. 2794), wie folgt geringfügig geändert:

Zum Verfahrensgebiet des BOV Gehrden, Teilgebiet Gehrden 

Feldlage wird das Flurstück 571 der Flur 1 der Gemarkung Gehr-

den zugezogen.

Die Buchfläche des zugezogenen Flurstückes beträgt 0,1545 ha.

Begründung:

Das zugezogene Flurstück grenzt direkt an das Verfahrensgebiet 

BOV Gehrden, Teilgebiet Gehrden Feldlage an.

Um im BOV Gehrden, Teilgebiet Gehrden Feldlage die örtlichen 

Nutzungsverhältnisse umfassend regeln zu können, wird dieses 

Flurstück zum BOV Gehrden, Teilgebiet Gehrden Feldlage zu-

gezogen.

Das zum Bodenordnungsverfahren neu hinzugezogene Flur-

stück dient der zweckmäßigen Abgrenzung des Verfahrensge-

bietes.

Das Verfahrensgebiet des BOV Gehrden, Teilgebiet Gehrden 

Feldlage umfasst nunmehr eine Buchfläche von 898,8249 ha.

Das neue Verfahrensgebiet des BOV Gehrden, Teilgebiet Gehr-

den Feldlage ist aus der zu dieser Anordnung gehörigen Ge-

bietskarte vom 16.10.2013 ersichtlich. Es wurde orangefarbig 

umrandet. Der veränderte neue Verlauf der Gebietsgrenze wur-

de gestrichelt und die wegfallende Grenze orangefarbig ge-

kreuzt dargestellt.

Beteiligte

Am BOV sind außer den bisherigen Teilnehmern zusätzlich zu 

beteiligen: Die Eigentümer des zugezogenen Flurstückes.

Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte

Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich, 

aber zur Beteiligung am Bodenordnungsverfahren berechtigt 

sind, werden aufgefordert, ihre Rechte innerhalb von drei Mo-

naten - gerechnet vom ersten Tage der Bekanntmachung dieses 

Beschlusses - beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung 

und Forsten Anhalt in Dessau anzumelden. Diese Rechte sind 

auf Verlangen des Amtes innerhalb einer von diesem zu setzen-

den weiteren Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der 

Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen.

Der Inhaber eines solchen Rechtes muss die Wirkung eines vor 

der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich 

gelten zu lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist 

durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt 

worden ist.

Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Frist an-

gemeldet oder nachgewiesen, so kann das Amt für Landwirt-

schaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt die bisherigen Ver-

handlungen und Festsetzungen gelten lassen.

Die Stadt Zerbst/Anhalt stellt zum 01.08.2014 eine/n 

Auszubildende/n zur Erstausbildung für folgenden Ausbil-

dungsberuf ein:

Verwaltungsfachangestellten -  

Fachrichtung Kommunalverwaltung

Voraussetzung ist mindestens der erweiterte Realschulab-

schluss oder Abitur.

Erwartet werden von Ihnen:

-  Verantwortungsbewusstsein, freundlicher Umgangston, 

Teamfähigkeit

-  Motivation und Zuverlässigkeit

-  Gute mündliche und schriftliche Ausdrucksweise

Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre.

Vor der Einstellung nehmen die Bewerber/-innen innerhalb 

des Auswahlverfahrens an einem Eignungstest teil.

Schwerbehinderte werden bei gleicher fachlicher Eignung 

bevorzugt berücksichtigt.

Die Ausbildungsstätten sind:

-  die Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt

-  die Berufsschule in Bitterfeld-Wolfen

-  das Studieninstitut in Magdeburg

Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen 

(Zeugnisse, Lebenslauf usw.) ist bis zum 6. Dezember 2013, 

12:00 Uhr, zu richten an:

Stadt Zerbst/Anhalt

Personalamt

Schloßfreiheit 12

39261 Zerbst/Anhalt

Tel.: 03923 754153

Der Eingang Ihrer Bewerbung wird nicht schriftlich bestätigt.

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen beschrifteten und aus-

reichend frankierten Rückumschlag bei. Nur dann können 

Ihre Unterlagen zurückgeschickt werden, andernfalls werden 

die Unterlagen von nicht berücksichtigen Bewerber/-innen 

nach Ablauf des 31. Juli 2014 vernichtet.

Anfallende Kosten für ein Vorstellungsgespräch werden nicht 

erstattet.
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Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die vorstehenden Anordnungen kann innerhalb eines 

Monats nach Bekanntmachung schriftlich oder zur Niederschrift 

Widerspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 

Forsten Anhalt, Kavalierstraße 31 (zu erreichen über Nantegas-

se/Hobuschgasse), 06844 Dessau-Roßlau erhoben werden.

Im Auftrag

Tonn

Im Original unterzeichnet und gesiegelt.

Die vorstehende Anordnung mit den dazu gehörigen Gebiets-

karten liegt

-  in der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt, Puschkinpromenade 2, 

39261 Zerbst,

-  in der Stadtverwaltung Gommern, Platz des Friedens 10, 

39245 Gommern

-  und im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 

Anhalt, Kavalierstr. 31, 06844 Dessau-Roßlau

zwei Wochen lang nach ihrer Bekanntmachung zur Einsichtnah-

me für die Beteiligten während der Dienststunden aus.

Im Auftrag

Schmidt

Im Original unterzeichnet.

Bekanntmachung der Stadt Zerbst/Anhalt

Inkrafttreten des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 

Nr. 01/2011 „KD Elektroniksysteme GmbH“

Der Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt hat am 30. Oktober 2013 

in öffentlicher Sitzung den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 

Nr. 01/2011 „KD Elektroniksysteme GmbH“ in der Fassung vom 

August 2013, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den 

textlichen Festsetzungen (Teil B) gemäß § 10 Abs. 1 i. V. m. § 12 

Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen (Beschluss-

Nr. 752/2013). Die Begründung mit Umweltbericht wurde gebil-

ligt.

Der Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich 

bekannt gemacht.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der vorhabenbezogene Bebau-

ungsplan Nr. 01/2011 „KD-Elektroniksysteme GmbH“ in Kraft.

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan schafft die planungs-

rechtlichen Voraussetzungen für den Betriebsneubau der KD 

Elektroniksysteme GmbH am Ahornweg.

Der Geltungsbereich umfasst das Flurstück 816 der Flur 4 in der 

Gemarkung Zerbst mit einer Größe von 12671 m2 (alt: Teilfläche 

des Flurstücks 658 der Flur 4). Der Geltungsbereich des vorha-

benbezogenen Bebauungsplanes befindet sich (siehe Lageplan)

-  nördlich des Ahornweges

- östlich der Gewerbegrundstücke Ahornweg 3 und Lehmkuh-

lenweg 2

- südlich eines bebauten Gewerbegrundstücks (Flur 4, Flur-

stück 701)

- westlich eines unbebauten Gewerbegrundstücks (Flur 4, 

Flurstück 817).

Maßgebend für die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplanes ist die Kartengrundlage vom Dezember 2009.

Jedermann kann die Satzung über den vorhabenbezogenen Be-

bauungsplan Nr. 01/2011 gemäß § 10 Abs. 3 BauGB einschließ-

lich Begründung mit Umweltbericht sowie zusammenfassender 

Erklärung von diesem Tage an im Amt für Liegenschaften und 

Stadtplanung der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt, Verwaltungs-

gebäude Puschkinpromenade 2, Zimmer 10 in 39261 Zerbst/

Anhalt während der Dienstzeiten und nach Terminvereinbarung 

einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf die Voraussetzungen für 

die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Form-

vorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechts-

folgen des § 215 Abs. 1 BauGB hingewiesen.
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Unbeachtlich werden demnach

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-

schriften

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-

achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 

Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 

Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 

der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Zerbst/Anhalt unter 

Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts gel-

tend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler 

nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 so-

wie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädi-

gungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 

Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 

Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-

getreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Weiterhin wird auf die Rechtsfolgen nach § 6 Abs. 4 Gemeinde-

ordnung LSA hingewiesen: „Ist eine Satzung unter Verletzung 

von Verfahrens- oder Formvorschriften, die in diesem Gesetz 

enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, 

zustande gekommen, so ist diese Verletzung unbeachtlich, 

wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekannt-

machung der Satzung gegenüber der Gemeinde unter Bezeich-

nung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den Mangel 

ergibt, geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vor-

schriften über die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 

Satzung verletzt worden sind.“

[Geobasisdaten Liegenschaftskarte/13.06.2013] © LVermGeoLSA

(www.Ivermgeo.sachsen-anhalt.de) A18-223-2009-7

Zerbst/Anhalt, 4. November 2013

Dittmann

Bürgermeister

Im Original unterzeichnet.
________________________________________________________

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung 

und Forsten Anhalt

Ferd.-v.-Schill-Str. 24, 06844 Dessau-Roßlau

Dessau-Roßlau, den 21.10.2013

Öffentliche Bekanntmachung

Bodenordnungsverfahren Klieken/Buro I

Verf.-Nr.: 614 40-AZE-25/94

Landkreis Wittenberg

Ladung zum Anhörungstermin nach § 32  

Flurbereinigungsgesetz

Als Nachweisungen über die Ergebnisse der 1. Änderung der 

Wertermittlung der Grundstücke der Bodenordnungsgebiete lie-

gen

- der Wertermittlungsrahmen sowie

- die Wertermittlungskarten

zur Einsichtnahme für die Beteiligten in der Zeit vom

 02. Dezember 2013 bis 16. Dezember 2013

 von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr

 freitags von 8.30 bis 11.30 Uhr

im  Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung

 und Forsten Anhalt

 Kavalierstraße 31

 06844 Dessau-Roßlau

Zimmer 2.18 sowie am

 11. Dezember 2013 von 8.30 bis 15.30 Uhr

 in der Grundschule Klieken

 Bodenreformsiedlung 5a 

 in der Gemeinde Klieken

aus.

Der Termin zur Anhörung der Beteiligten über die Ergebnisse der 

1. Änderung der Wertermittlung wird bestimmt auf

 Donnerstag, 19. Dezember 2013, um 16:30 Uhr

 Grundschule Klieken

 Bodenreformsiedlung 5a

 in der Gemeinde Klieken

Zu diesem Termin werden die Beteiligten hiermit geladen.

Ein Sachbearbeiter des ALFF Anhalt und ein Mitarbeiter des In-

genieurbüro Ziegler wird im Anhörungstermin die Ergebnisse der 

1. Änderung der Wertermittlung erläutern.

Die Beteiligten können im Anhörungstermin und während der 

Dauer der Auslegung Einwendungen gegen die Ergebnisse der 

1. Änderung der Wertermittlung sämtlicher, nicht nur der eige-

nen in das Verfahren eingebrachten, Grundstücke schriftlich er-

heben oder zur Niederschrift vor der Flurbereinigungsbehörde 

vorbringen. Das Ergebnis der Überprüfung wird jedoch nicht 

mitgeteilt. Nach Behebung begründeter Einwendungen stellt 

das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten An-

halt die Ergebnisse der geänderten Wertermittlung fest und gibt 

den Feststellungsbeschluss öffentlich bekannt. Hierbei werden 

die Nachweisungen über die Ergebnisse der geänderten Wert-

ermittlung einschließlich des Ergebnisses der Überprüfung der 

Einwendungen noch einmal zur Einsichtnahme für die Beteilig-

ten ausgelegt.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass

1. gegen die Feststellung der Ergebnisse der 1. Änderung der 

Wertermittlung nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in-

nerhalb eines Monats Widerspruch erhoben werden kann,

2.  die Feststellung der Ergebnisse der geänderten Werter-

mittlung für das ganze Flurneuordnungsgebiet gilt. Sie ist, 

sobald sie unanfechtbar gewordenen ist, für alle Beteiligte 

bindend.

Falls keine Einwendungen erhoben und keine Auskünfte er-

wünscht werden, ist ein Erscheinen beim Termin nicht erforder-

lich.

Teichmann

Im Original unterzeichnet und gesiegelt.

Gewässerentwicklungskonzept Nuthe

Für das Einzugsgebiet der Nuthe wird derzeit im Auftrag des 

Landesbetriebes für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft 

Sachsen-Anhalt (LHW) ein Gewässerentwicklungskonzept erar-

beitet.

Das Gewässerentwicklungskonzept ist eine wasserwirtschaft-

liche Fachplanung zur Verbesserung des ökologischen Zu-

standes von Fließgewässern sowie deren Umfeld. Dazu sollen 

geeignete Maßnahmen identifiziert und auf ihre praktische Um-

setzbarkeit bis Mitte 2014 untersucht werden. 

Zu den möglichen Maßnahmen zählen unter anderem gewäs-

serbegleitende Uferbepflanzungen, die Förderung eines natur-

nahen Gewässerverlaufs oder die Wiederherstellung der Durch-

gängigkeit der Gewässer für die Wanderung von Fischen und 

anderen aquatischen Lebewesen. 

Weitere Informationen zu dem Gewässerentwicklungskonzept 

sowie Ansprechpartner sind unter www.gek-nuthe.de zu finden.
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Bau- und Wirtschaftshof: 

Auf den Winter vorbereitet

Unimog, Schlepper, Multicars … - die Technik ist bereit. Die 

Tourenpläne sind vorbereitet und seit dem 1. November auch 

in Kraft, die Prioritäten bekannt. Der Bau- und Wirtschaftshof ist 

startklar für den Winterdienst. 

Dessen Grundlage ist die Straßenreinigungssatzung der Stadt 

Zerbst/Anhalt. Für die Orte der ehemaligen Verwaltungsgemein-

schaft Vorfläming gilt noch bis 2015 eine eigene Satzung.

Der Winterdienst erfolgt in der Priorität zunächst vor städtischen 

Einrichtungen, Schulen, Kindereinrichtungen, an Bushaltestel-

len. Auf Straßen, öffentlichen Parkplätzen und an Fußgänger-

überwegen erfolgt das Räumen und Streuen entsprechend 

ihrer Verkehrsbedeutung. Die Satzung schafft auch die Rechts-

grundlage dafür, dass bei extremem Schneefall der Winterdienst 

ebenfalls auf Anliegerstraßen erfolgen kann, um dort den Not-

diensten den Zugang zu ermöglichen.

„24 Mitarbeiter stehen an allen drei Standorten Zerbst, Lindau 

und Hohenlepte für den Winterdienst zur Verfügung“, erklärt Mi-

chael Lindner, Leiter des Bau- und Wirtschaftshofes. 

Ein Bereitschaftsdienst beobachtet bei Wintereinbruch jeweils 

die Wetterentwicklungen, um gegebenenfalls kurzfristig reagie-

ren zu können. Es ist aber kaum möglich, in jedem Fall schon 

immer morgens im gesamten Stadtgebiet mit allen Ortsteilen 

den Winterdienst durchgeführt zu haben. Dafür werden die Bür-

ger um Verständnis gebeten. 

Mit 200 Tonnen Streusalz insgesamt ist an den verschiedenen 

Standorten etwas mehr in der Bevorratung als im vergangenen 

Jahr. 60 Tonnen soll das derzeit am Zerbster Amtsmühlenweg 

entstehende neue Salzsilo aufnehmen.

Auf zwei Erfahrungen aus dem vergangenen Jahr möchte Mi-

chael Lindner auch noch einmal hinweisen. Zum einen gibt es 

die Bitte an die Bürger, „nicht den Schnee aus den Höfen in die 

Mitte der Fahrbahn zu schütten.“ Zum anderen „gibt es immer 

wieder Kritik, dass wir die Gehwege zuschieben“. Gerade in Sei-

tenstraßen ohne separate Grünstreifen sei dies der Fall. Aber 

auch dort müssen die Fahrzeuge durch. Dass die Grundstücks-

eigentümer dann in der Pflicht sind, die Gehwege zu beräumen, 

regeln sowohl die städtische Straßenreinigungssatzung als auch 

verschiedene Musterurteile. 

Michael Linder, Leiter des 

Bau- und Wirtschaftsho-

fes, und seine Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter sind 

auf den Winter vorbereitet. 

Unter anderem ist Streu-

salz in Big Bags bevorra-

tet. Foto: Helmut Rohm 

Gedenken zum Volkstrauertag

Die Stadt Zerbst/Anhalt gedenkt anlässlich des Volkstrau-

ertages am Sonntag, dem 17. November, ihrer Toten aus 

zwei Weltkriegen, der gefallenen Soldaten und der Opfer 

von Gewaltherrschaft. Im Beisein von Bürgermeister Andreas 

Dittmann (SPD) findet um 9 Uhr eine Kranzniederlegung 

auf dem Heidetorfriedhof, Ehrenfriedhof, statt. Alle Zerbster 

Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, sich dem Geden-

ken anzuschließen.

Zwei Termine für die Laubannahme

Wie in den Vorjahren bietet die Stadt Zerbst/Anhalt für ihre 

Bürger wieder eine kostenlose Laubannahme auf dem städ-

tischen Lagerplatz am Ahornweg an. Die Annahme erfolgt 

nur am Sonnabend, dem 16. November, und am Sonn-

abend, dem 7. Dezember, jeweils in der Zeit von jeweils 

9 bis 11 Uhr. 

Angenommen wird bei dieser Sammelaktion ausschließlich 

das Laub von Straßen- und Parkbäumen. Gartenabfälle, 

Gras, Strauch- und Heckenschnitt können dort nicht abge-

geben werden.

Gesundheitsförderung in der  

Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt 

In diesen Tagen starten die Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt und 

die IKK gesund plus ein gemeinsames Projekt zur betrieblichen 

Gesundheitsförderung. In den kommenden zwei Jahren sollen 

vielfältige Initiativen und Programme anlaufen, um die Gesund-

heit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, deren Teilnahme frei-

willig ist, intensiv sowie nachhaltig zu fördern. 

Die Vertragsunterzeichnung war der Auftakt für das gemeinsame 

Projekt von Stadtverwaltung und IKK gesund plus, hier (v. l.) IKK-

Projektverantwortliche Anke Sommermeier, Dr. Olaf Haase (IKK 

gesund plus), Bürgermeister Andreas Dittmann und Personal-

ratsvorsitzende Gisela Fröbel. Foto: Helmut Rohm

Die Initiatoren verfolgen einerseits das Ziel, das persönliche 

Wohlbefinden der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu verbes-

sern. Andererseits sollen die Maßnahmen aber auch dazu bei-

tragen, den Krankenstand zu senken. Um dies zu erreichen, wird 

eine Mitarbeiterbefragung zu gesundheitlichen Belastungen am 

Arbeitsplatz durchgeführt. Allerdings steht nicht nur die Redu-

zierung von Krankheiten im Mittelpunkt des Projektes. 
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Die IKK gesund plus verfolgt einen breiteren Ansatz in der Ge-

sundheitsförderung und nimmt dabei Beschwerden ins Visier, 

bevor sie auftreten. Darüber hinaus geht es auch um das Thema 

Arbeitszufriedenheit. 

Deshalb werden den Beschäftigten nicht nur Anregungen und 

Tipps zu Erhaltung ihrer Gesundheit vermittelt, sondern sie 

selbst sollen die Möglichkeit erhalten, aktiv am Arbeitsplatz mit-

zuwirken. 

Dass solche Programme zur betrieblichen Gesundheitsförderung 

nachhaltigen Erfolg haben, kann die IKK gesund plus an zahlrei-

chen Beispielen belegen. In über 500 Betrieben wurden bereits 

ähnliche Projekte unter der Marke „IKKimpuls“ durchgeführt. 

Anne-Frank-Ausstellung im Ratssaal

„Anne Frank - eine Geschichte für heute“ ist der Titel einer 

Ausstellung, die am 18. November, um 14 Uhr im Rathaus 

der Stadt Zerbst/Anhalt eröffnet wird. Zu sehen sein wird sie 

bis zum 13. Dezember im Ratssaal zu den Öffnungszeiten der 

Stadtverwaltung. 

Die Ausstellung widmet sich der Lebensgeschichte Anne Franks 

aus der Sicht ihrer Familie. Auch Erinnerungen weiterer Zeitzeu-

gen des Holocausts werden nachvollziehbar gemacht. Sie möch-

te die Besucher dazu anregen, über Unterschiede und Parallelen 

von Vergangenheit und Gegenwart nachzudenken.

Für die Ausstellung arbeiten das Anne-Frank-Zentrum Berlin, 

die Bundeszentrale für politische Bildung in Sachsen-Anhalt, die 

Ganztagsschule Ciervisti und die Stadt Zerbst/Anhalt zusammen. 

Schüler der Ganztagsschule werden zu Guides ausgebildet 

und übernehmen die Betreuung der Ausstellung bzw. stehen 

für Führungen zur Verfügung. 

15.11.2013 08 - 21 Uhr 5. Zerbster Lesemeile verschiedene Orte der Stadt 

15.11.2013 19:00 Uhr Abschlussveranstaltung „Berühmte Zerbst und Gymnasium Francisceum

  Förderer der Stadt lesen“

18.11.2013 14:00 Uhr Ausstellungseröffnung „Anne Frank - eine Geschichte Rathaus Zerbst/Anhalt 

  für heute“ Schloßfreiheit 12

23. + 24.11.2013 09:00 Uhr Rassegeflügelausstellung Zerbst/Anhalt Lindauer Str., Zerbster

   Gemüse Prod.- u.

   Handelsges. mbH

23.11.2013 16:00 Uhr Vorweihnachtlicher Markttag auf der Wasserburg OT Walternienburg

23.11.2013 18:00 Uhr Herbstfeuer in Steckby Steckby

27.11.2013 14:00 Uhr Damit es Diebe schwerer haben! Technische Fritz-Brandt-Str. 16, 

  Absicherung von Wohnungen und Haus! Vortrag: Zerbst/Anhalt

  von KOK Hesse, Polizeirevier ABI

28.11.2013 14 Uhr u. Schokoladenträume für den Advent und Weihnachten Kreisvolkshochschule, 

 18:15 Uhr selbst kreieren! Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 5

30.11.2013 16:30 Uhr Weihnachtskonzert des Stadtchores Kirche St. Trinitatis

Kartenservice: Touristinformation Zerbst/Anhalt, Markt 11, Tel.: 03923 2351

Änderungen vorbehalten!

Stadt Zerbst /Anhalt/Kulturamt, Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel.: 03923 754155, Fax: 03923 7546111

E-Mail: dagmar.kluge@stadt-zerbst.de. Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.stadt-zerbst.de/freizeit/

Kultur - Schule - Freizeit

- Stadt Zerbst/Anhalt -Veranstaltungskalender November 2013

Zerbster Stadtbibliothek neu dabei im Onleihe-Verbund

Mit einem symbolischen Maus-Klick startete der Zerbster Bür-

germeister Andreas Dittmann (SPD) die offizielle Mitgliedschaft 

der Stadtbibliothek im Onleihe-Verbund Sachsen-Anhalt. Die 

Zerbster Bibliothek ist somit eine von bisher 27 im Land. 

„Wir wollen so den Trend mitgehen, Medien auch in elektroni-

scher Form ausleihen zu können“, erklärt Bibliotheksleiterin 

Margitta Benecke die Beteiligung an diesem Onleihe-Verbund-

Projekt, das das Land Sachsen-Anhalt über den Deutschen Bi-

bliotheksverband, Landesverband Sachsen-Anhalt, zu 90 Pro-

zent fördert.

Jeder Inhaber eines gültigen Bibliotheksausweises kann kosten-

los digitale Medien, wie eBooks, eAudios, eVideos und ePaper 

ausleihen, indem sie für eine zeitlich befristete Nutzung auf den 

eigenen PC, E-Book-Reader oder andere geeignete Geräte he-

runtergeladen werden kann. Mehr als 20500 Lizenzen sind der-

zeit im Angebot.

Für Fragen zum Handling stehen die Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter der Bibliothek gern zur Verfügung. www.biblio24.de

Mit einem symbolischen Mausklick startete Bürgermeister An-

dreas Dittmann das Onleihe-Angebot der Zerbster Stadtbiblio-

thek. Foto: Helmut Rohm
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Weihnachtlicher Markttag  
auf Walternienburger Burg
Am Sonnabend, dem 23. November, findet der 3. vorweih-

nachtliche Markttag auf der Burganlage in Walternienburg 

von 16 bis 21 Uhr statt.

Für den bevorstehenden Advent oder für Weihnachtsüber-

raschungen können dort Geschenke erworben werden. Im 

Angebot erwartet die Besucher Glasdesign, Töpfer- und 

Imkerwaren, Schmuckkarten bis Bastelbedarf, Wolle und 

Strickwaren sowie Weihnachtssterne, Pflanzen- und Fest-

tagsschmuck, Fisch aus eigener Teichwirtschaft, Ziegenkä-

seprodukte, pädagogisches Lern- und Spielgerät, Kerzen-

schmuck aller Art, Avon Produkte, Lebensmittelspezialitäten 

aus dem Bauernkorb sowie Kunstzimmereiarbeiten.

Der Heimatverein bietet noch einmal die DVD „Walternienbur-

ger Flut 2013“ an.

Der Eintritt für Besucher ist frei.

Alle Kinder bis 14 Jahre erhalten eine Überraschung vom …?

Für die Gaumenfreuden ist gesorgt.

Zur Einstimmung auf den Advent gibt es Bläserklänge zu hören.

Zwischen 19 und 20 Uhr erwartet die Besucher eine feurige 

Show.

Händler (keine Textilien) können sich noch bis 20. Novem-

ber unter Telefon 039247 5269, 0151 55547759 oder E-Mail 

reifarth-wbg@web.de anmelden. Das Standgeld beträgt pro 

Tisch 5 Euro.

 

Öffentlicher Abend beendet  

heute 5. Zerbster Lesemeile

Mit einer öffentlichen Abschlussveranstaltung im Gymnasium 

Francisceum am Weinberg (Raum W 5) geht heute um 19 Uhr 

die 5. Zerbster Lesemeile zu Ende. Neugierig sein dürfen die Be-

sucher auf „Berühmte Zerbster und Förderer der Stadt“. Bereits 

ab 18 Uhr besteht die Möglichkeit, die Francisceumsbibliothek 

zu besuchen. 

Der Abend ist zugleich ein Dankeschön an alle, die an der dies-

jährigen Lesemeile mitgewirkt haben. Um die 30 Vorlese-Veran-

staltungen an den unterschiedlichsten Orten gibt es heute. 

Die Lesemeile, die gemeinsam von der Stadtbibliothek Zerbst/

Anhalt und der Kreisvolkshochschule Anhalt-Bitterfeld, Standort 

Zerbst, in Zusammenarbeit mit der Francisceumsbibliothek or-

ganisiert wurde, ist ein Beitrag zum heutigen Deutschen Vorle-

setag. Der Tag möchte ein Zeichen für das Lesen setzen, indem 

Vorleserinnen und Vorleser ihren kleinen und großen Zuhörern 

Geschichten schenken. 

Öffentliche Lesungen gibt es heute bereits um 15.30 Uhr in 

der DRK-Begegnungsstätte am Markt und um 17 Uhr bei der 

Zerbster Tafel. 

Freuen sich über eine gute Resonanz zur 5. Zerbster Lesemeile: 

Margitta Benecke, Leiterin der Stadtbibliothek, Martina Marczok-

Stück (Kreisvolkshochschule) und Petra Volger von der Francis-

ceumsbibliothek (v. l.). Foto: Helmut Rohm
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Tipps in Kürze

„Maschenzauber“ in Zerbst 

Das Strickcafé „Maschenzauber“ lädt am Mittwoch, dem 

20. November, wieder in die Zerbster „Stadtrandklause“ ein. 

Beginn ist um 14 Uhr. In bewährter Weise steht Fachfrau Elvira 

Hörnke mit Rat und Tat unterstützend bereit.

Zerbster Weihnachtsmarkt in St. Bartholomäi

Der diesjährige Zerbster Weihnachtsmarkt findet vom 5. bis 

zum 8. Dezember statt. Zu erleben sein wird er in und an der 

St. Bartholomäikirche.

Tagesseminar zum Käse in Ronney

Zu einem Tagesseminar „Käse selber herstellen“ lädt das 

Umweltzentrum Ronney in Zusammenarbeit mit dem Zie-

genhof Glinde am Sonnabend, dem 23. November, zwischen 

9.45 und 17.30 Uhr ein. Da die Plätze begrenzt sind, wird eine 

Anmeldung empfohlen, zum Beispiel unter Telefon (039247) 

413 oder info@umweltzentrum-ronney.de.

„Christmas Love Songs“ in der Stadthalle

Mit „Christmas Love Songs“ gastiert Björn Casapietra am 

Sonnabend, dem 21. Dezember, in der Zerbster Stadthalle. 

Das Konzert beginnt um 20 Uhr. Karten gibt es in der Tourist-

Information.

Stadtchor lädt zum  
Weihnachtskonzert ein
Sein Weihnachtskonzert gestaltet der Zerbster Stadtchor tra-

ditionell am Vorabend des ersten Advents. Am Sonnabend, 

dem 30. November, um 16.30 Uhr wird es in der St. Trinita-

tiskirche „Knecht Ruprecht erzählt“ heißen. Knecht Ruprecht, 

für dessen Darstellung der Chor die Coswiger Bürgermeiste-

rin Doris Berlin gewinnen konnte, wird das Konzert moderie-

ren und eigene Gedichtbeiträge zusteuern. Von der Heinrich-

Berger-Musikschule Coswig kommen auch die mitwirkenden 

Instrumentalsolisten für Harfen und Flöten. An der Orgel so-

wie am Klavier wird Ellen Arndt aus Zerbst zu hören sein.

Aus dem weit gespannten Liedrepertoire des Stadtchores 

werden die 25 aktiven Sängerinnen unter der Leitung von Ka-

rin Spott überwiegend bekannte Vorweihnachts- und Weih-

nachtslieder in interessanten Arrangements und mehrstim-

mig zu Gehör bringen - meist a cappella, jedoch auch einige 

mit instrumentaler Begleitung.

Karten können im Vorverkauf bei der Zerbster Tourist-Infor-

mation erworben werden. 

Max Moor mit neuem Buch in der Stadthalle

Bekannt geworden ist er 

als Dieter, inzwischen hat 

er sich den Künstlernamen 

Max gegeben. 

Max Moor, Fernsehmode-

rator, Autor, Schauspie-

ler, ist am Dienstag, dem 

3. Dezember, um 19 Uhr, in 

der Stadthalle zu Gast. 

„Im Gepäck“ hat er sein 

Buch „Lieber einmal mehr 

als mehrmals weniger - Fri-

sches aus der arschloch-

freien Zone“ mit den wun-

derbaren Geschichten aus 

dem von unbeugsamen 

Brandenburgern bevölker-

ten Dörfchen Amerika. 

Wer dabei sein möchte, sollte sich in der Tourist-Information 

eine Karte sichern.

Nächster Erscheinungstermin:

Freitag, der 29. November 2013

Nächster Redaktionsschluss:

Dienstag, der 19. November 2013

Max Moor ist zu Gast in der 

Stadthalle. Foto: Veranstalter
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Auszüge aus dem Kursangebot  

der KVHS ABI; Standort Zerbst/Anhalt

Gesellschaft/Politik/Recht/Natur

Vortrag: Damit es Diebe schwerer haben! Technische Absi-

cherung von Wohnung und Haus! Ein Vortrag mit Kriminalober-

kommissar D. Hesse vom Polizeirevier Anhalt- Bitterfeld. Termin: 

Mi., 27. Nov.; 14 Uhr in der Fr.-Brandt-Str. 16 (gegenüber Post) 

Vortrag kostenfrei! (tel. Anmeldung erforderlich)

Förderung bei LRS: „Schreibverweigerung - Schreibanlässe“ 

Vermeidungsstrategien bei legasthenen Kindern! Die Veranstal-

tung ist als Weiterbildung freier Träger anerkannt. Die Lernthe-

rapeuten des LRS Instituts Magdeburg wollen einen Überblick 

über Vermeidungsstrategien und über deren Gründe geben, 

sowie Anregungen vermitteln, wie, dem Lernstand des Kindes 

angemessen, Schreibanlässe erzeugt werden können. Termin. 

Di., 3. Dez.; 18 Uhr

Kreativ-/Medienkurse

Das Knowhow Ihrer digitalen Spiegelreflex-Kamera

Sa., 23. Nov., 9 Uhr

Der Kurs soll dem Teilnehmer ein besseres Gefühl zur digitalen 

Fotografie vermitteln. Der Focus liegt im Spaß beim Umgang 

mit der Kamera und dem Schaffen von effektvollen Fotografien.

Schokoladenträume für Advent und Weihnacht selbst kre-

ieren!

Termine: Do., 28. Nov., 14 Uhr sowie 18.15 Uhr

Ihrer Gesundheit zuliebe

Chronische Beschwerden mit Schüßlersalzen behandeln! 

Beginn: Mi., 20. Nov., 18.00 Uhr (3 x)

Vorträge: Stress oder Burnout!? Diese Frage stellen sich im-

mer mehr Menschen in der heutigen hektischen Zeit. Man fühlt 

sich müde und unmotiviert, Termine drücken, der Körper will 

nach vorn und man selber fühlt - er kommt nicht nach - sondern 

möchte sich einfach nur auf dem Sofa ausruhen. Es ist ein Teu-

felskreis, aus dem man meint nicht mehr herauszukommen. Es 

gibt ganz einfache Möglichkeiten ohne Tablettenverzehr, diesen 

Kreislauf zu durchbrechen und sich wieder aktiv zu fühlen! Die 

Dozentin S. Jobs klärt in ihrem Vortrag auf! 

Termin: Mi., 4 Dez.; 18 Uhr.

Wochenendseminar Quantenheilung (Anwendung der Quan-

tenphysik in der Heilpraxis) Sa., 16. und So.,17. Nov. ab 9 Uhr, 

Immer mehr Menschen suchen nach funktionierenden Alterna-

tiven zur traditionellen Schulmedizin. Quantenheilung basiert 

mehr auf der Ausrichtung des Bewusstseins auf Achtsamkeit 

und bietet hierzu auch leicht umsetzbare Übungen für jeder-

mann an.

Sprachen

Englisch - Spezial für Reiselustige ab Fr., 22. Nov.; 

17 Uhr sowie

vormittags ab Do., 28. Nov.; 9 Uhr, jeweils 10 VA.

PC und Karriere

10-Finger-Tastschreiben am PC ab Mi., 20. Nov., 18.30 Uhr 

(14 x) Hohe Schreibgeschwindigkeit, rationelle Tastaturbedie-

nung, Fehlerfreiheit und korrekte Schriftstückgestaltung sind 

Anforderungen eines Schreibmaschinen- oder Computerar-

beitsplatzes. Die beste Schreibmaschine, der schnellste PC 

nützen wenig, wenn die Texteingabe auf der Tastatur im Schne-

ckentempo erfolgt. Das berüchtigte „Ein-Finger-Such-System“ 

kostet Zeit, produziert Fehler und lähmt die Schaffensfreude. 

Im Kurs wird das Tastenfeld der Computertastatur nach dem 

10-Finger-Tastsystem erarbeitet und eine Einführung in die Ge-

staltungsvorschriften nach DIN 5008 für den persönlichen und 

kaufmännischen Schriftverkehr gegeben. Auf Wunsch kann eine 

Leistungsbescheinigung im 10-Minuten-Abschrift-Test erwor-

ben werden.

Internet und Sicherheit - Sicher durch das World-Wide-Web! 

Surfen Sie sicher und ohne Angst vor Viren und anderer Schad-

ware. Hier erfahren Sie, auf was Sie achten können und wie Sie 

erkennen, ob es sich um eine gefährliche Seite handelt. Wir zei-

gen Ihnen, wie Sie sich absichern können, um den Spaß am 

Surfen nicht zu verlieren. Lernen Sie auch den richtigen Um-

gang mit Facebook und co. um Ihre persönlichen Daten richtig 

zu schützen und somit Ihre Privatsphäre zu wahren, ohne dass 

Sie einmal ein böses Erwachen erleben. Beginn: Mo., 25. Nov.; 

18 Uhr (3 x)

Der Root-Server: Grundkurs Linux Serveradministration (Der 

eigene Webserver). Werden Sie zum Administrator! 

Beginn: Sa., 30. Nov. (3 x) jeweils 9 - 15.30 Uhr.

Computerstarter am Vormittag ab Di., 3. Dez.; 8.30 Uhr (6 x) 

Willst Du mein Freund sein? Soziale Netzwerke - Wie funkti-

onieren Facebook und Co.? Termin: Sa., 30. Nov.; 9.30 -12 Uhr.

Lesen, Schreiben, Rechnen für Erwachsene - (Alphabeti-

sierung) Dieser Kurs ist ausgerichtet auf Erwachsene, die das 

Lesen und Schreiben nicht oder nur unzureichend beherrschen 

bzw. es verlernt haben. Inhalte sind; das Alphabet, besondere 

Laute und Schreibweisen, Wörter und einfache Sätze. Auch das 

Alltagsrechnen wird geübt. 

Beginn: Do., 21. Nov.; 17.30 Uhr (15 x)

Viele Angebote finden Sie auch im Mitteilungsblatt des LK An-

halt-Bitterfeld und der öffentlichen Presse.

Wir freuen uns auch über einen persönlichen Kontakt

Tel. 03923 6111500 oder besuchen Sie uns am Standort Zerbst/

Anhalt, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 5;

Mo. - Do. von 10.00 bis 18.00 Uhr oder unter: www.kvhs-abi.de!

Hier erfahren Sie immer die aktuellsten Angebote!

Wir freuen uns auf Sie!

Vorherige Anmeldungen vor Kurs immer erforderlich!
(Gern auch telefonisch) Angebote unter Vorbehalt. 

Gebühr ab 10 TN.
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Briefmarkensammler  

mit Jahreshauptversammlung

Am Donnerstag, dem 28. Novem-

ber, treffen sich die Mitglieder des 

Briefmarkenvereins Zerbst/Anhalt um 

19 Uhr im Gildehaus zu ihrer Jah-

reshauptversammlung. Interessierte 

nicht organisierte Sammler sind eben-

falls herzlich eingeladen. 

Das Fest der  
„Diamantenen Hochzeit“  

feierte
am 7. November 2013

Das Ehepaar Frau Elli und 

Herr Kurt Fischer

Zerbst/Anhalt, OT Nedlitz

Das Fest der  
„Goldenen Hochzeit“ feierte

am 9. November 2013

das Ehepaar Frau Margitta und 

Herr Martin Mielke

Zerbst/Anhalt

Das Fest der  
„Diamantenen Hochzeit“ feierte
Das Ehepaar Frau Elli und Herr Kurt Fischer

Zerbst/Anhalt, OT Nedlitz

Dazu übermittelt der Bürgermeister alle 

guten Wünsche für persönliches Wohlergehen 

und viele schöne Stunden 

im Kreise ihrer Lieben

Geburtstagsgratulationen des Bürgermeisters 
der Stadt Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-

ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 

1. November bis 14. November 2013 ihren Geburtstag gefeiert 

haben. Alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

am 01.10. Herrn Erwin Austinat zum 75. Geburtstag

 OT Garitz

am 01.10. Frau Elsbeth Baake zum 93. Geburtstag

 OT Lindau

am 01.10. Herrn Bruno Büchler zum 76. Geburtstag

am 01.10. Frau Ursula Franz zum 78. Geburtstag

 OT Gödnitz

am 01.10. Herrn Jürgen Linke zum 77. Geburtstag

am 01.10. Frau Gertrud Schumann zum 86. Geburtstag

am 02.10. Frau Karin Berlien zum 75. Geburtstag

am 02.10. Frau Margarete Böhm zum 80. Geburtstag

am 02.10. Frau Martha Bürgel zum 91. Geburtstag

am 02.10. Herrn Helmut Freudenreich zum 78. Geburtstag

am 02.10. Herrn Friedrich Giese zum 77. Geburtstag

 OT Nedlitz

am 02.10. Frau Erika Leps zum 85. Geburtstag

 OT Walternienburg

am 02.10. Herrn Herbert Linke zum 83. Geburtstag

 OT Buhlendorf

am 02.10. Herrn Heinz Mittelstraß zum 83. Geburtstag

am 02.10. Herrn Dieter Mücke zum 76. Geburtstag

am 02.10. Herrn Kurt Wilke zum 83. Geburtstag

 OT Bonitz

am 03.10. Frau Meta Bergholz zum 87. Geburtstag

 OT Deetz

am 03.10. Frau Gisela Friedrich zum 77. Geburtstag

 OT Deetz

am 03.10. Frau Gertruda Friesen zum 77. Geburtstag

am 03.10. Frau Brigitte Hinz zum 75. Geburtstag

am 03.10. Frau Annerose Jakob zum 75. Geburtstag

am 03.10. Frau Ilse Kabelitz zum 92. Geburtstag

am 03.10. Herrn Helmut Schmidt zum 77. Geburtstag

 OT Steutz

am 03.10. Herrn Dr. Hermann Voigt zum 83. Geburtstag

 OT Güterglück

am 04.10. Herrn Wilhelm Brüntgens zum 75. Geburtstag

 OT Nedlitz

am 04.10. Herrn Hans-Dieter Faust zum 76. Geburtstag

 OT Steutz

am 04.10. Herrn Karl-Heinz Gause zum 78. Geburtstag

am 04.10. Frau Eleonore Krüger zum 88. Geburtstag

am 04.10. Frau Erika Schmidt zum 80. Geburtstag

 OT Walternienburg

am 04.10. Frau Ursula Schmidt zum 79. Geburtstag

am 04.10. Frau Ursula Ulrich zum 81. Geburtstag

am 05.10. Frau Inge Hoffmann zum 78. Geburtstag

am 05.10. Frau Ilse Kutz zum 89. Geburtstag

am 05.10. Frau Rosa Müller zum 93. Geburtstag

am 05.10. Frau Irene Thurand zum 80. Geburtstag

am 06.10. Frau Ilse Böttge zum 77. Geburtstag

 OT Grimme

am 06.10. Frau Gerda Brüning zum 93. Geburtstag

am 06.10. Herrn Reinhard Gröbke zum 75. Geburtstag

 OT Deetz

am 06.10. Herrn Alfred Klich zum 79. Geburtstag

 OT Bärenthoren

am 06.10. Herrn Ulrich Pfeiffer zum 75. Geburtstag

am 06.10. Frau Inge Pfuhl zum 76. Geburtstag

am 06.10. Frau Ingeborg Randel zum 87. Geburtstag

am 06.10. Frau Helga Wagner zum 77. Geburtstag

 OT Schora

am 07.10. Frau Gisela Fackroth zum 85. Geburtstag

 OT Quast

am 07.10. Frau Käthe Friedrich zum 91. Geburtstag

am 07.10. Herrn Kurt Gyra zum 76. Geburtstag

am 07.10. Herrn Wilhelm Kohrs zum 78. Geburtstag

 OT Kerchau

am 07.10. Frau Margaretha Pergande zum 85. Geburtstag

am 07.10. Frau Ingeborg Platte zum 82. Geburtstag

 OT Schora

am 07.10. Frau Edith Schulze zum 77. Geburtstag

 OT Deetz

am 08.10. Herrn Ernst Dörfel zum 79. Geburtstag

am 08.10. Frau Elfriede Heinrich zum 87. Geburtstag

am 09.10. Herrn Kurt Fräßdorf zum 75. Geburtstag

 OT Steckby

am 09.10. Frau Ruth Lohan zum 82. Geburtstag

am 10.10. Frau Gisela Haseloff zum 78. Geburtstag

 OT Steutz
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am 10.10. Herrn Gerhard Lamprecht zum 91. Geburtstag

 OT Bornum

am 10.10. Frau Marianne Melchert zum 75. Geburtstag

am 10.10. Frau Erika Richter zum 76. Geburtstag

am 10.10. Herrn Anni Sadurski zum 87. Geburtstag

 OT Walternienburg

am 10.10. Herrn Karl Seelbinder zum 78. Geburtstag

 OT Luso

am 10.10. Herrn Heinz Sperfeld zum 82. Geburtstag

am 10.10. Herrn Paul Strobel zum 77. Geburtstag

am 11.10. Herrn Herbert Bayer zum 75. Geburtstag

 OT Nedlitz

am 11.10. Frau Käthe Köppe zum 78. Geburtstag

am 11.10. Herrn Alfred Pakendorf zum 76. Geburtstag

 OT Bias

am 11.10. Frau Hildegard Rottstock zum 85. Geburtstag

 OT Nedlitz

am 12.10. Frau Elsbeth Düben zum 85. Geburtstag

 OT Steutz

am 12.10. Herrn Günter Frömming zum 78. Geburtstag

 OT Mühlsdorf

am 12.10. Frau Margot Glockenmeier zum 87. Geburtstag

am 12.10. Frau Annemarie Hahmann zum 92. Geburtstag

am 12.10. Herrn Hermann Lehmann zum 77. Geburtstag

am 12.10. Frau Käthe Rath zum 79. Geburtstag

am 12.10. Frau Ruth Tiepelmann zum 81. Geburtstag

am 13.10. Herrn Joachim Barth zum 75. Geburtstag

am 13.10. Frau Marie Günther zum 87. Geburtstag

am 13.10. Frau Melanie Nitze zum 76. Geburtstag

am 13.10. Herrn Hubert Pudicke zum 78. Geburtstag

 OT Schora

am 13.10. Herrn Helmut Schmidt zum 85. Geburtstag

am 13.10. Frau Waldtraut Schwichtenberg zum 77. Geburtstag

am 13.10. Herrn Walter Treffkorn zum 79. Geburtstag

am 14.10. Frau Erna Demker zum 88. Geburtstag

am 14.10. Frau Rita Dubben zum 77. Geburtstag

am 14.10. Frau Hanna Engler zum 78. Geburtstag

am 14.10. Herrn Manfred Helbig zum 79. Geburtstag

am 14.10. Herrn Alfred Kroys zum 83. Geburtstag

am 14.10. Herrn Heinz Ließmann zum 76. Geburtstag

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst

Samstag 16.11.2013

19:00 Uhr Frauenfrühstückstreffen „Merkwürdig“ mit Bettina 

und Simon Becker (St. Trinitatis)

Sonntag, 17.11.2013

10:00 Uhr Gottesdienst (St. Trinitatis)

Dienstag 19.11.2013

09:30 Uhr Seniorenfrühstück (St. Trinitatis)

14:30 Uhr Bibelstunde

Donnerstag 21.11.2013

16:00 Uhr Familienkaffee (St. Trinitatis)

Sonntag, 24.11.2013

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (St. Trinitatis)

 Ewigkeitssonntag mit Namensnennung der Ver-

storbenen

Dienstag 26.11.2013

09:30 Uhr Frauenfrühstück (St. Trinitatis)

15:00 Uhr Gemeindenachmittag in Pulspforde

Mittwoch, 27.11.2013

09:30 Uhr Männerfrühschoppen (St. Trinitatis)

15:00 Uhr Gemeindenachmittag in Bornum

Freitag, 29.11.2013

18:00 Uhr Gottesdienst in Garitz, mit Grünkohlessen

Samstag, 30.11.2013

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 (Seniorenheim Am Plan)

16:30 Uhr Adventskonzert mit dem Zerbster Stadtchor 

 (St. Trinitatis)

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen

Singkreis: montags 16:00 Uhr (St. Trinitatis)

Kinderkirche: montags 14:30 Uhr Klasse 1 - 4

(Lutherhaus)

Konfirmanden: mittwochs 15:30 Uhr (St. Trinitatis)

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  

Dessauer Str. 10a in Zerbst

Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste:

So., 17.11., 10.00 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)

So., 24.11., 10.00 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)

Begegnungszentrum:

Fr., 15.11., 17.30 Uhr Teenietreff

Mi., 20.11., 15.00 Uhr Seniorenkreis

Fr., 22.11., 17.30 Uhr Teenietreff

Öffnungszeiten des Innenspielplatzes:

Freitag: 15.30 - 17.30 Uhr

Hier wird gespielt und getobt, erzählt und gebastelt. Herzliche 

Einladung an Eltern/Großeltern mit Kindern bis zu 10 Jahren.

Neuapostolische Kirche (NAK)

Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62a 

Gottesdienste
Sonntag 17.11.2013 09:30 Uhr

Mittwoch 20.11.2013 19:30 Uhr

Sonntag 24.11.2013 09:30 Uhr

Mittwoch 27.11.2013 19:30 Uhr

Info
für unsere Leser

Ihre persönliche Ansprechpartnerin für:

Geschäftsanzeigen

Infobroschüren

Beilagen-Werbung
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rita.smykalla@wittich-herzberg.de
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Homepage und erweitern Sie damit Ihren

Kunden- und Werbekreis!
Mehr Information demnächst unter www.wittich.de

CMSweb
Online Redaktion
Sie möchten Texte & Bilder an uns senden?
Kein Problem - online 24h am Tag.
Mit CMSweb von LINUS WITTICH.

Das alles auf
www.wittich.de

Wir können noch mehr!
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PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus
über 1500 vorrätigen hochwertigen neuen
Brautkleidern bekannter deutscher und in-
ternationaler Markenhersteller zum Outlet-
Festpreis. Große Auswahl an passendem
Zubehör, Festmode und Anzügen.

Über 1500 neue

je 298 €

www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin
erreichen Sie uns unter:
035 91/318 99 09 oder

0163/814 59 65

www.localbook.de

alles TAGESAKTUELL

MONTAG – SONNTAG

www.hotel-breitenbacher-hof.de

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

AF Malchow

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Seehotel Plau am See
Seeschlösschen

Pension & Schänke 
Lenzer Krug

Seehotel
Stuersche Hintermühle

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Ferienwohnungen
STADTHAFENMalchow

Im Herzen der Mecklenburgischen 
Seenplatte in der Inselstadt Malchow
   
(Staatlich anerkannter 

Luftkurort seit 2005)

3 x Wohntyp A:  
 · ca. 42 m2 mit 1 Balkon
 · 2 Personen 
   (keine Aufb ettung möglich)
 · Kombinierter Wohn-/
  Schlafraum
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

3 x Wohntyp B:  
 · ca. 84 m2 auf 2 Etagen 
  mit 2 Balkonen
 · 4 Personen 
  (keine Aufb ettung möglich) 
 · 2 Schlafzimmer 
  im Obergeschoss
 · 1 Wohnraum im Untergeschoss
 · Einbauküche
 · Bad mit Wanne / WC
 · TV / Radio

Boot & Yachtcharter Selge
Tel.:  +49/3 99 32/47 28 90 · Fax: +49/3 99 32/47 28 91

www.stadthafen-malchow.com


